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KAUM ZU GLAUBEN
BLÄTTLETIPP...
Plastiksäckle - sind klein, sind prak-
tisch und gehen fast nie kaputt - Bis zu 
500 Jahre braucht das Plastiksäckle bis 
es sich zersetzt. Erfunden in den 50er 
Jahren trat das Plastiksäckle ihren Sie-
geszug rund um den Erdball an. Die 
durchschnittliche Gebrauchsdauer 
beträgt 25 Minunten, danach landet es 
auf dem Müll.

In China werden täglich rund 10 Millionen 
Liter Rohöl benötigt, nur um den Tages-
bedarf an Plastiksäckle herzustellen. 

Für ein Alltagswegwerfprodukt wird ein 
Rohstoff verschwendet den es in abseh-
bahrer Zeit nicht mehr geben wird. Daher 
ist die Verwendung von Behältnissen aus 
organischem Material ein Gebot der 
Stunde.

mailto:gemeindeamt@doren.at
www.doren.at


GEMEINDE
Aus dem Büro des Bürgermeisters

Liebe Dorener,
der Frühling ist endlich ins Land 
gezogen. Der Winter hat uns in 
diesem Jahr allerdings vieles abver-
langt. Das Thema Schneeräumung 
ist immer wieder eine Herausforde-
rung für alle, die damit befasst sind. 
Vielen Dank an diejenigen, die 
Verständnis dafür aufbringen, dass 
wir vier Jahreszeiten erleben dürfen, 
mit allen Vor- und Nachteilen. 
Das erste Viertel des Jahres ist 
auch immer wieder geprägt von 
einigen Jahreshauptversammlun-
gen der verschiedensten Vereine 
und Organisationen. Es zeigt sich 
dabei, dass unsere Vereine sehr 
gut aufgestellt sind. Es ist schön zu 
sehen wie engagiert und aktiv 
gearbeitet wird. Alles zum Wohle 
unserer Dorfgemeinschaft. Auch 
an dieser Stelle sei allen gedankt, 
die sich ehrenamtlich in den Dienst 
der Allgemeinheit stellen. 

Gemeindeentwicklung
Der Prozess wird in diesem Jahr 
abgeschlossen. Einige Punkte 
daraus wurden bereits umgesetzt, 
andere werden folgen. Auch im 
Bereich Spiel- und Freiraumkon-
zept werden in diesem Jahr 
bereits erste Umsetzungsmaß-
nahmen erfolgen. Das Räumliche 
Entwicklungskonzept ist in Ausar-
beitung – eine Vorstellung wird 
ebenfalls folgen.

Nahversorgung
Das Lagerhaus hat endgültig seine 
Pforten geschlossen. Man kann 
jetzt denken, der Schaden hält 
sich in Grenzen, ich kaufe eh lieber 
beim Großhändler ein (unter 
Umständen mehr Auswahl, billiger 
einkaufen,…). Eines ist aber auch 
klar, wenn es uns wichtig ist, dass 
wir ein lebendiges Dorf bleiben 
wollen, wenn wir Energie und Geld 
sparen wollen, wenn uns regionale 
Produkte und der Erhalt von 
Arbeitsplätzen wichtig sind, müs-
sen wir ein wachsames Auge 

darauf werfen, dass uns unsere Nahversorger, 
unsere Betriebe im Ort und unsere Gasthäuser nicht 
wegbrechen. Dies alles funktioniert allerdings nur mit 
Unterstützung jedes einzelnen. Nur darauf zu warten, 
dass es eh die anderen tun, ist wohl zu wenig.

Energie
Die Themen Nachhaltigkeit und Energieeffizienz sind 
uns nach wie vor wichtig. Die Gemeindevertretung 
hat sich einstimmig dazu entschlossen den Weg in 
Richtung e-5-Gemeinde einzuschlagen. Wir sind 
bereits auf gutem Wege und werden weitere Akzente 
in diese Richtung setzen und das Thema Energieau-
tonomie des Landes unterstützen.

Radweg
Die Arbeiten beim Achtal-Radweg sind in vollem 
Gange. Mauern und Brücken werden saniert, Stein-
schlagnetze erneuert oder ausgebaut und Wasser-
durchlässe erneuert. Ein Projekt, welches für den 
vorderen Bregenzerwald von unschätzbarem Wert 
ist. Ein Naherholungsgebiet bleibt dadurch erhalten 
und kann von Fußgängern, Radlern und Wanderern 
weiterhin ungefährdet benutzt werden.

Großrutschung „Gschlief“
Zu diesem Thema gab es Anfang März einen Stamm-
tisch mit der Wildbach- und Lawinenverbauung. Das 
Interesse der Bevölkerung war nicht wirklich groß. Wir 
werden hier trotzdem „am Ball“ bleiben. Es hat sich im 
letzten Jahr gezeigt, dass die Entwässerungsbohrun-
gen sehr erfolgreich waren und allem Anschein nach 
eine Entlastung gebracht haben. Auch in diesem Jahr 
sollen weitere Bohrungen folgen und eine teilweise 
Abdeckung der Abbruchwand getestet werden.

Wohnen in Doren
Das Thema „Betreutes Wohnen, leistbares Wohnen, 
generationsübergreifendes Wohnen“ beschäftigt uns 
natürlich auch. Dazu wird es am 15. Mai einen Infor-
mationsabend gemeinsam mit der Wohnbauselbsthil-
fe geben. Dabei soll vor allem auch der Bedarf in diese 
Richtung ausgelotet werden.

Viele Themen, die uns auch in diesem Jahr beschäfti-
gen werden und viele andere werden auf uns zukom-
men. Ich wünsche euch und mir weiterhin viel Erfolg in 
eurem Tun, vergesst nicht das Miteinander, genießt 
die schöne Natur in unserem Dorf, seht das Positive 
und genießt das Leben so gut es geht.

Bürgermeister Guido Flatz

Sanierung 
Mittelschule
Die offizielle Eröffnung 
der Schule wird am 
Samstag, den 25. Mai 
über die Bühne gehen. 
Ich lade euch alle schon 
jetzt zum Tag der 
offenen Türe ein.
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Sonstiges

Stell deine Power samt 
Erfahrungen und Fähig-

keiten zur Verfügung! 

Seniorenbörse
Die Gemeinde Doren plant gemeinsam mit dem 
Seniorenbund eine Börse für Hilfsdienste einzurichten. 
Eine Seniorenbörse vermittelt Hilfsdienste zwischen 
ihren Mitgliedern. Sie soll als Ergänzung zu den vor-
handenen Sozialdiensten gesehen werden.
Die Seniorenbörse richtet sich an Menschen, die aktiv 
an Kontakten und Gemeinsamkeiten interessiert sind. 
Menschen, die ihre Kenntnisse, Erfahrungen, Fähig-
keiten und freie Zeit ehrenamtlich zur Verfügung 
stellen und anderen mit Rat und Tat zur Seite stehen 
wollen. Die Seniorenbörse ist ebenso die richtige 
Anlaufstelle für alle, die fallweise kleinere Hilfsdienste 
und Unterstützung suchen. 

Gemeindevermittlungsamt
Mitte März fand die Angelobung für die Mitglieder des 
Gemeindevermittlungsamtes der Gemeinden Rie-
fensberg, Langen, Sulzberg und Doren statt. Als 
Vertrauensmann aus Doren wurde Heinrich Vögel 
angelobt. Zweck des Gemeindevermittlungsamtes ist 
es, außergerichtliche Lösungen bei Streitigkeiten über 
Geldforderungen und Ansprüche auf bewegliche 
Sachen; Bestimmung oder Berichtigung von Grenzen 
unbeweglicher Güter oder über Grunddienstbarkei-
ten; die Dienstbarkeit der Wohnung; Besitzverhältnis-
se oder Ehrenbeleidigungen zu finden. 

Wir wenden uns an Dorenerinnen 
und Dorener, die die Hände nicht in 
den Schoß legen möchten und 
bereit wären, zumindest 1-2 Mal 
jährlich eine gute Tat für andere 
Mitmenschen in unserem Dorf zu 
leisten. Dafür muss man nicht im 
Ruhestand sein! 

Wenn du Interesse hast dich hier 
aktiv mit einzubringen, melde dich 
direkt im Gemeindeamt – Tel. 2018 
oder gemeindeamt@doren.at.

Das Gemeindevermittlungsamt hilft 
unter Umständen Geld sparen und 
zwischenmenschliche Gräben 
zuzuschütten. Nützen Sie also die 
Chance, falls Sie diese Einrichtung 
brauchen.
Ihr Gemeindeamt nimmt Anliegen 
dieser Art jederzeit gerne entgegen 
und leitet ihre Sorgen und Nöte an 
diese gemeinnützige Einrichtung 
weiter.

Fahrradwettbewerb 2013 
Auf den Sattel, fertig, los: Fit und gesund! 
Die Motivation ist groß: Mehr als 10.000 Personen 
sind im Vorjahr über 7,6 Millionen Kilometer gera-
delt. Beim FAHRRAD WETTBEWERB 2013 wollen 
Vorarlbergs Gemeinden, Betriebe und Vereine 
dieses tolle Ergebnis abermals übertreffen. Auch 
unsere Gemeinde macht wieder mit und freut sich 
auf eine rege Teilnahme.

Jeder kann mitmachen und gewinnen
Mitmachen kann jeder, der ein Fahrrad hat. Ab März 
einfach unter www.fahrradwettbewerb.at oder bei 
der Gemeinde Doren anmelden und losradeln. Alle 
Dorener Teilnehmer, welche bis Anfang September 
mehr als 100 Kilometer sammeln, nehmen an der 
Verlosung attraktiver Preise teil. 

Umsatteln im Alltag
Im Mittelpunkt steht die Freude am Radfahren im Alltag. 
Ob zur Arbeit, zum Einkaufen oder für die kurzen Wege 
zwischendurch: Das Rad ist in vielen Fällen die prakti-
sche, günstige und gesunde Alternative zum Auto. 

Sich und der Umwelt etwas 
Gutes tun
Vorarlberger sind begeisterte 
Radler. Schon jetzt hat unser 
Bundesland den höchsten Fahr-
rad-Anteil in ganz Österreich. 
Neben dem aktiven Umweltschutz 
zahlt sich der Umstieg aufs Fahr-
rad angesichts steigender Treib-
stoff-Preise auch finanziell aus. 
Zudem steigert Radfahren das 
Wohlbefinden und hält fit und jung.Der FAHRRAD WETT-

BEWERB startete 
landesweit am 
15. März 2013.

Einfach unter www.
fahrradwettbewerb.at 

oder bei der Gemeinde 
anmelden und 

losradeln.

FAHRRAD
WETTBEWERB

MACH MIT !
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„Dieses Projekt wird im Rahmen des klima:aktiv mobil Förderungsprogramms aus Mitteln  
des Klima- und Energiefonds als Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz im Verkehr gefördert“

NEU: Jetzt  
auch als App!

 Nützen Sie die 
Chance, falls Sie diese 
Einrichtung brauchen.
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Ortschronik

Aufruf zur Suche nach historischen Dokumenten
Im Jahr 2014 jährt sich der Beginn des 1. Weltkrieges zum hundertsten Mal. Das Bregenzer-
wald Archiv plant gemeinsam mit den Ortschronisten diesem Ereignis zu gedenken. Ab 
kommendem Jahr sollen in den einzelnen Orten des Bregenzerwaldes ausgewählte Solda-
tenschicksale und das Leben an der „Heimatfront“ präsentiert werden. Zu diesem Zweck 
suchen wir Feldpostkorrespondenz, Tagebuchaufzeichnungen, Fotos von Kriegsteilneh-
mern und Daheimgebliebenen, Lebensmittelkarten und ähnliche Archivalien. 
Kurzum: wir suchen alles, was das Leben sowohl in der Heimat als auch an der Front den 
nachgeborenen Generationen näher bringen kann. Wir bitten daher um ihre Mithilfe! Brin-
gen Sie uns diese Materialien. Wir digitalisieren sie oder übernehmen sie gerne als Schen-
kung oder Leihgabe ins Archiv, um die Unterlagen dauerhaft für die Nachwelt zu bewahren. 

Ihr Ansprechpartner vor Ort ist: 
Ortschronist Anton Herburger, Dorf 322, T: 05516/ 2617 oder archiv@doren.at

Die Chronisten von 
Doren leisten eine 
historisch wichtige 
Arbeit.

Feldzug unter der Schirmherrschaft Gottes. 
Eine Postkarte mit dem Titel: „Gott mit uns! Vorwärts“. 
Auf dem Hügel im Vordergrund stehen links der 
deutsche Generalfeldmarschall Paul von Hindenburg 
und rechts der österreichische Generalstabschef 
Franz Conrad von Hötzendorf. 

Postkarte des Verlages Brüder Kohn, Wien. 
Gelaufen am 19.11.1916. 
Quelle: BWA, I-096 Doren, Gemeindeverwaltung 
(derzeitiger Lagerort: Gemeindearchiv Doren)

Beispiel für den Text auf einer 
Postkarte eines Soldaten an 
seine Familie vom italienischen 
Kriegsschauplatz. 

Der Einsatzort wird in der Karte 
nicht genannt. Die Karte hatte 
die k.k. Zensurstelle in Feldkirch 
passiert, der Inhalt wurde aber 
nicht zensuriert.

Postkarte eines Vorderwälder Soldaten an seine Familie: 

„Am 7. Juli 1916/ Meine Lieben!/ Ganz kurz ein paar/ Worte. Bin Gesund u./ auch Bruder 
Josef geht alle weil zimmlich gut./ das Wetter ist besser/ aber alle Tage heftige Gewitter/ 
u. gibt auch Schnee auf/ den Höhen. 
Baldige/ Antwort erwartet/ F. A. B.“

Quelle:
BWA, I096 Doren,
Gemeindeverwaltung
(derzeitiger Lagerort:
Gemeindearchiv 
Doren)
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GEMEINDE
Bücherei / Eltern-Kind-Treff

Eltern-Kind-Treff

Hallo liebe Mamis und Papis!
Seit dem Sommer treffen sich Eltern mit ihren Kindern regelmäßig um Kontakte zu 
knüpfen, miteinander zu spielen und sich auszutauschen. Bei schönem Wetter halten 
wir uns im Freien auf, während wir bei schlechter Witterung im Spielgruppenraum 
Unterschlupf finden. 
So können sich schon die Kleinsten untereinander kennenlernen und auch für die Eltern 
ist genügend Zeit zum Quatschen und gemütlichen Beisammensein.
Das monatliche Treffen findet regen Anklang. Wir würden uns jedoch über alle Neuein-
steiger sehr freuen.

Wann?	 Jeden letzten Dienstag im Monat, ab 14:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr
Wo?	 Bei gutem Wetter auf dem Sportplatz hinter dem Gemeindehaus
	 Bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus Doren, Spielgruppenraum (2. OG)
Wer?	 Kinder von 0 – 4 Jahren mit Eltern

Verpflegung:
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Nächste Termine:
•	Di, 30. April 2013
•	Di, 28. Mai 2013
•	Di, 25. Juni 2013

Auskünfte/Info:
Sabine Eberle 
0664/3727711

Birgit Schmelzenbach
0664/73351654

Kontakte knüpfen
Spielen - Reden -
Information teilen

Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!

Aktuelles aus der Bücherei
Buchgewinn Lese Award Volksschule Doren
Durch das gelungene Zeitschriften- Kiosk- Projekt 
der VS Doren haben die Schüler einen Buchgewinn 
erhalten. Die ausgewählten Bücher sind in der 
Bücherei aufgelegt. 

NEU
Zeitschriften-Abos speziell 
für Kinder 
GEOlino, GEOmini; 
erscheint jeden Monat neu

Öffnungszeiten:
Sonntag: 09.00-10.00 
Dienstag: 18.00-19.30
Donnerstag: 10.30-11.30 

Das Team der 
Bücherei freut sich über 

einen Besuch.

Was ist Antolin…
•	 ist ein innovatives Online-Portal zur Leseförde-

rung von der 1 bis zur 10. Klasse 
•	 bietet Quizfragen zu Kinder- und Jugendbü-

chern, die die Schüler/-innen online beantwor-
ten können. 

•	 fördert die Schüler/-innen auf ihrem Weg zum 
eigenständigen Lesen und in der Entwicklung 
der eigenen Leseidentität. 

•	 verbindet das Lernen in der Schule mit dem 
Lesen am Nachmittag.

Alle Bücher, die im Online Portal bewertet werden 
können, sind speziell gekennzeichnet und können 
in der Bücherei ausgeliehen werden. 

Projekt "Antolin – Mit Lesen punkten!" mit der Volksschule Doren
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Kindergarten / Spielgruppe

Spielgruppe Zwergenstüble
Um euch einen Einblick in die Spielgruppe Zwer-
genstüble zu gewähren, laden wir alle zweijährigen 
Kinder mit ihren Eltern am Dienstag, den 28. Mai 
2013 von 8.30 – 10.30 Uhr zu einem „Vormittag der 
offenen Tür“ ein! Ihr könnt unsere gemütlichen 
Spielgruppenräume besichtigen und bekommt 
gewünschte Informationen zum neuen Spielgrup-
penjahr! Eurem Kind stellen wir inzwischen ein alters-
gemäßes Werk- und Spielangebot zur Verfügung!
Anmeldeformulare sind im Gemeindeamt erhältlich.

Wir freuen uns auf euch!
Adele und Doris

Im Kindergarten "Mit Jesus 
durch die Fastenzeit“
Die Wochen vor Ostern begleitete 
uns im Kindergarten das Thema 
„Mit Jesus durch die Fastenzeit“. 
Die Kinder hörten jeden Donners-
tag eine Geschichte aus dem 
Leben Jesus. Die Woche vor den 
Ferien erzählten wir den Kindern 
jeden Tag einen Teil der Osterge-
schichte. Wir haben gemeinsam 
Brot gebacken und dieses unter-
einander geteilt. Damit diese 
besondere Zeit nicht vergessen 
geht, hat jedes Kind passend 
dazu sein eigenes „Meine Jesus 
– Geschichten“ Buch gestaltet. 

Bernhard Vögel mit seinem 
eigenen Jesus-Geschichten-Buch

Emilie Klien und Jennifer Fink beschäftigten sich 
mit der Geschichte von Zachäus

Die Kinder-
garten- und 
Spielgruppen-
kinder wün-
schen allen 
ein frohes 
Osterfest.
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Volksschule Doren
Wintersport an der Volksschule

Einen herrlichen Schitag durften die Kinder der 3. 
und 4. Klasse am 22. Jänner in Egg-Schetteregg 
erleben. Voll motiviert standen sie den ganzen Tag 
auf den Brettern, nur eine kleine Mittagspause wurde 
den elterlichen Begleitpersonen und Lehrpersonen 
gegönnt. Dank der sehr regen Elternbeteiligung 
konnten wir in kleinen Gruppen von 7 – 8 Schülern 
fahren und so kamen am Abend alle wieder gesund 
aber müde nach Hause.
Zum Eislaufen nach Hard ging es dann am 20. 
Februar, hier waren natürlich auch unsere  

Erst- und Zweitklässler dabei. Wie 
auch beim Schi fahren gehört ein 
Helm zur Unfallverhütung obligato-
risch dazu. Da das Eislaufen jedes 
Jahr zu einem Fixpunkt in unserem 
Schuljahreskreis zählt, erlernen alle 
Kinder im Laufe ihrer vier Volks-
schuljahre diese (für manche 
schon etwas „exotische“) Sportart. 
In der 4. Klasse sind die meisten 
schon recht flott unterwegs – auch 
wenn sie nur einmal im Jahr auf 
dem Eis stehen!

Bewegung und Sport 
haben für die Entwick-

lung, Gesundheit, 
Aktivität und das 

Wohlbefinden von 
Kindern eine große 

Bedeutung

Projekt: Brücke Kindergarten – Volksschule
Die ABC-Schützen des kommenden Schuljahres 
2013/14 haben am 1. März ihre ersten Kontakte mit 
der Volksschule geknüpft. 

Die Zweitklässer warteten mit Spannung auf diesen 
Tag. Sie werden nun zusammen mit ihrer Klassenleh-
rerin Sabine Österle regelmäßig für ca. 40 Minuten 
die Kindergärtler in die Schule „entführen“.
Mit einem Lied werden die kommenden Erstklässler 
im Kindergarten abgeholt und jedesmal neu einem 

Wir Kinder der VS freuen 
uns immer auf unser ge-
meinsames Arbeiten mit 

den Kindergärtlern,
… weil wir unsere neuen 

Freunde treffen und
… weil wir jetzt die 

„Großen“ sind.

Unsere Inhalte:
- vorlesen und erzählen
- deutliches, rhythmisches Sprechen (Silbenklatschen)
- schreibmotorische Übungen (Schwungübungen)
- kreativer Umgang mit Sprache (Reime, Gegensätze, Präpositionen,…)
- Konzentrationsübungen
- Lagebeziehungen (links/rechts, oben/unten)
- Arbeit mit Sprechbewegungsbildern aus der Aphasie-Therapie
  (Kinder lesen „Bildwörter“, d.h. stilisierte Mundstellungsbilder von  
  Lauten werden zusammengelautet und den passenden Bildern 
  zugeordnet)  

„Paten“ zugeteilt.
Meist beginnt unser Treffen mit 
einem Lied und einer Vorlese-
Geschichte. 

Danach werden spielerisch Fertig-
keiten aufgebaut, geübt und 
gefestigt, die einen guten Start in 
die Volksschule ermöglichen 
sollen. 



Bildunterschrift in 
kursiv und max. 15 
Wörter

VEREINE

9

Mittelschule Doren

Schiwoche in 
Damüls
Vom 18. bis 22.2.2013 
verbrachten unsere 
Drittklässler eine tolle 
Skiwoche in Damüls. 
SchülerInnen und 
LehrerInnen waren von 
Heim, Essen, Skifahren 
und Abendprogramm 
restlos begeistert.

Langlaufschullandesmeisterschaften 2013
Die Talenteschule Doren holte sich bei den Langlauf-Titelkämpfen jeweils den 3. Platz.
Bei den Mädchen waren Magdalena Fink, Theresa Blank, Madlen Ruetz, Ramona Neyer 
und Johanna Mark im Team. Die Bronzemedaille bei den Burschen ging an Niklas Vio-
land, Jakob Fink, Josef Moosbrugger, Jonas Vögel und Mario Baldauf.
In der Einzelwertung siegte Niklas Violand mit überlegener Bestzeit. Jakob Fink verpass-
te nur ganz knapp das Podium. Weitere Top-Ten Plätze gingen an Magdalena Fink (5.), 
Theresa Blank (6.) und Madlen Ruetz (8.) 

Französisch Kochen
Im Französichun-
terricht wurde die 
französische 
Küche auspro-
biert und ein 
tolles Menü 
kreiert. So konn-
ten die Schüler 
typische Gerichte wie Zwiebel-
suppe, Flammkuchen und crème 
brûlée sowie Meringues mit Eis 
probieren. 
Kurz gesagt: Leben wie Gott in 
Frankreich – la vie en rose.

¡Viva la cocina española!
Im Dezember behandelten Schüler 
im Spanischunterricht das Thema 
„Essen“. Und da kam natürlich bald 
die Frage: „¿Profe, podemos 
cocinar algo español?“ (Frau 
Lehrerin, können wir etwas Spani-
sches im Unterricht kochen?) – 
„¡Claro que sí!“
Die 9 SpanischschülerInnen stellten 
sich als ausgezeichnete Köche 
heraus. Sie hatten viel Spaß in der 
tollen, neuen Schulküche. Die 
schwierigste Aufgabe – das Wen-
den der Tortilla – schafften sie auch.

Exkursion zur Firma Glas Marte
Einen interessanten Nachmittag erlebten die Schüler 
von Kreativem Gestalten und einige Viertklässler in 
der Firma Glas Marte in Bregenz. Nach einer Führung 
durch den Betrieb erhielten die Schüler einen Einblick 
in die verschiedensten Abteilungen – von der Schlei-
ferei bis zum Versand. Danach konnten alle selber 
kreativ werden. Mit speziellen Glasschneidern ver-
suchte jeder den Werkstoff Glas zu bearbeiten und 
konnte so eine eigene Glasschale kreieren. 

Mittelschultag
Am Mittwoch, den 23. Jänner lud die TS Doren zum 

Mittelschultag ein und 
führte gleichzeitig durch 
die NEUE SCHULE. Die 
Lehrer, Schüler und 
Eltern der vier Spren-
gelvolksschulen (Doren, 
Langen, Sulzberg und 

Thal) nutzten die Möglichkeit, sich ein Bild von der TS 
Doren zu machen. Direktor Arno Eugster informierte 
die zahlreich erschienen Eltern über die Schwerpunk-
te und Besonderheiten der Talenteschule Doren.

Playbackshow
Schon zum 9. Mal in Folge stand auch heuer wieder 
am Faschingsdienstag die beliebte Playback-Hitpa-
rade auf dem Programm. Die SchülerInnen von der 
1. bis zur 4. Klasse zeigten ihr Können und was so 
alles in ihnen steckt. Besonders hervorzuheben sind 
die Leistungen der Schülerinnen, die live singen. 
So hatte man das Gefühl Bruno Mars, Adele und 
Lena sind an der TS-Doren zu Gast. Die Schüler 
wurden auch mit tosendem Applaus vom Publikum 
dafür belohnt. Als Auflockerung spielten die Schüler 
der 3b eine Parodie auf DSDS. Zum Schluss gab es 
eine Tanzeinlage der 4a. In der Jury saßen neben 
Schülern und Lehrern auch das diesjährige Prinzen-
paar aus Doren Egon und Elena.

Qué aproveche 
(Guten Appetit) 
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Seniorenbund

Silberne Ehrennadel für 
Emma Lässer

Am 7. März hielten wir im Gemeindesaal unsere 
Jahreshauptversammlung ab. Obmann Elmar Gisel-
brecht begrüßte die 67 anwesenden Mitglieder. 
Besonders herzlich willkommen hieß er die Bezirk-
sobfrau des Seniorenbundes Karin Rezniczek und 
Bürgermeister Guido Flatz. Er gedachte auch den im 
vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitgliedern.
Schriftführerin Emma Lässer verlas das Protokoll der 
Jahreshauptversammlung 2012. Der Bericht wurde 
von den versammelten Mitgliedern einstimmig 
angenommen. Kassier Paul Feurle präsentierte den 
perfekt ausgeführten Kassabericht. Mit Ergänzungs-
wahlen neu in den Vorstand aufgenommen wurde 

Senioren Kränzle
Am 7. Februar veranstaltete der Seniorenbund das 
traditionelle Seniorenkränzle. Die zahlreichen Besu-
cher wurden von Obmann Elmar Giselbrecht be-
grüßt. Gabi Österle führte durch das umfangreiche 
Programm, welches durch die "Bergziegen aus Au" 
musikalisch umrahmt wurde. Eröffnet wurde das 
Programm mit einem aktuellen Gedicht von Heimat-
dichter Herbert Eberle. Für die witzigen Showeinla-

Winterwanderung 
Am 28. Februar machten sich zwanzig Wanderer des 
Seniorenbundes Doren auf den Weg in das Schi- und 
Wandergebiet Hochhädrich. Bei schönstem Wetter 
wanderten sie auf bestens präparierten Wanderwe-
gen, über die Alpe Hochwies zum Alpengasthaus 
Hörmoos. Dort wurde eine ausgiebige Mittagspause 
gehalten. 
Dann führte uns der Weg über die Gluth-Gschwande-
ralpe zurück zum Alpengasthaus Hochhädrich. Der 
gemütliche Ausklang fand dann im Alpenhotel Hoch-
häderich statt. Im Gesamten gesehen war es eine 
sehr schöne Veranstaltung bei der sich die sportliche 
Betätigung und die Gemütlichkeit die Waage hielten.

Manfred Baldauf und Irmgard Sinz. 
Auf eigenen Wunsch gab Emma 
Lässer das Amt der Schriftführerin 
ab. Als Nachfolgerin wurde Mathil-
de Eberle gewählt.
Elmar Giselbrecht, Manfred Bald-
auf und Anton Höfle berichteten 
von den Veranstaltungen des 
vergangenen Jahres und stellten 
noch die für 2013 geplanten 
Veranstaltungen vor.
Die Bezirksobfrau Karin Rezniczek 
stellte sich vor und lobte die Arbeit 
des Dorener Seniorenbundes. 
Anschließend überreichte sie der 
scheidenden Schriftführerin Emma 
eine Urkunde und die silberne 
Ehrennadel.
Auch Bürgermeister Guido Flatz 
bedankte sich bei Emma und beim 
Vorstand für die geleistete 
Arbeit. Er sprach dabei auch das 
Thema Seniorenbörse an.
Zum Schluss hörten wir noch ein 
Referat von Physiotherapeut Gerd 
Dittrich über Osteoporose.

gen unter dem Titel „Almenrausch 
und Edelweiß“ sorgte die katholi-
sche Frauenbewegung. Den 
Schlusspunkt des Programms 
bildete der Einmarsch des Prin-
zenpaares. 

Allen, die zum gelingen 
dieser schönen Veran-

staltung beigetragen 
haben, sei ein herzlicher 

Dank ausgesprochen.

Generalversammlung im 
Gemeindesaal
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Feuerwehr

Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Jahreshauptversammlung
Bei der 121. Jahreshauptversammlung waren 45 
aktive Wehrmänner sowie BGM Guido Flatz und 
ABI Edelbert Fink anwesend. Die Geschehnisse 
und Aktivitäten 2012 wurden im Tätigkeitsbericht 
von KDT Herbert Österle aufgelistet, der unter 
www.feuerwehr-doren.at heruntergeladen werden 
kann. Im Rahmen der Neuwahlen kam es zu einem 
Wechsel in der Führung. 
Andreas Vögel wurde mit 44 von 45 abgegebenen 
Stimmen zum neuen Kommandanten der Feuer-
wehr Doren gewählt. Herbert Österle, der dieses 
Amt 12 Jahre innehatte, ist nun „neuer“ Komman-
dant-Stellvertreter.

Steckbrief des Kommandanten:
Andreas Vögel ist am 1. Jänner 1993 bei der Feuer-
wehr Doren eingetreten. Im gleichen Jahr absolvierte 
er den Grundausbildungskurs sowie den Atemschutz-
kurs. Danach folgten Atemschutzgerätewart, Fahr-
zeug und Gerätewart, Funkkurse, Gruppen- und 
Zugskommandantkurs sowie die Schulung zum 
Feuerwehrausbilder. Weitere Lehrgänge, die er mit 
Erfolg abgeschlossen hat, sind: Lageführung und 
Beobachtung, Verkehrsunfälle, Die Feuerwehr auf 
Verkehrsflächen, Sybos1, Technische Hilfeleistung, 
Zusammenarbeit mit dem Notarzt, Gefahren durch 
Tiere, DECO-Maßnahmen bei Einsätzen und Hydrauli-

Schitag
Auch heuer wurde wieder Ischgl als Schigebiet 
ausgewählt. Bei anfangs besten Wetter- und 
Schneeverhältnissen wurden wieder viele Pistenki-
lometer und Höhenmeter absolviert um dann am 
Abend das Après Ski genießen zu können.

Landesfeuerwehrfest 2013 
Die Vorbereitungen für das vom 
5.-7. Juli 2013 stattfindende Fest 
laufen bereits auf Hochtouren. 
Neben den Landes- und Landes-
jugendbewerben wird auch ein 
tolles Rahmenprogramm gebo-
ten. 

Für diese Veranstaltung sind wir aber auch auf Eure 
Hilfe angewiesen. Wir haben daher in dieser Ausga-
be des „Dorer Blättle“ ein Formular beigelegt. Hier 
können die gewünschten Tätigkeiten und Zeiträume 
einfach eingetragen werden. 

Neben den freiwilligen Helfern sind 
auch Sponsoren unverzichtbar. 
Daher jetzt schon ein herzliches 
Dankeschön an alle die uns bei 
diesem Fest unterstützen oder es 
noch tun wollen.

Unser Festmotto lautet „Mir sind 
g’rüscht“ und so hoffen wir auf 
eine schöne und unvergessliche 
Zeit beim Feuerwehrfest vom 5. – 
7. Juli 2013 in Doren.

Alle Informationen und 
viele Bilder sind auf 
unserer Hompage 
www.feuerwehr-doren.at 
abrufbar.

sche Rettungsgeräte. Von 2001 
bis 2010 war Andreas schon 
Kommandant-Stellvertreter bei 
unserer Wehr. Zudem war er auch 
13 Jahre bei der Betriebsfeuerwehr 
Zumtobel engagiert.
„Feuerwehrmann“ zu sein wurde 
Andreas schon in die Wiege gelegt. 
Vater Rudolf, nunmehriges Ehren-
mitglied bei unserer Wehr, war 35 
Jahre aktiv, davon unter anderem 
auch 9 Jahre als Kommandant-
Stellvertreter.

5. bis 7. Juli 2013

11
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Schützengilde

Neuigkeiten gibt es 
immer wieder auf 

unserer Homepage: 
www.usgdoren.at. 

Einfach mal 
reinschauen.

Die Luftgewehr- und Luft-
pistolensaison 2012/2013 
neigt sich bereits wieder 
dem Ende zu. 
Bei der Landesmeisterschaft LG 
am 08. und 09. März 2013 in 
Dornbirn konnten sich besonders 
unsere Nachwuchsschützen über 
ausgezeichnete Ergebnisse 
freuen:
Michael Zach holte sich mit 580 
von 600 möglichen Ringen über-
legen den Landesmeistertitel bei 
den Junioren! Christoph Zach 
gewann in der Klasse Jungschüt-
zen männlich mit 376 Ringen (mit 
nur einem Ring Rückstand auf 
den Sieger) die Silbermedaille. 
Laura Lingenhel eroberte in der 
Klasse Jugend 2 weiblich die 
Bronzemedaille. Niklas Böhler 
belegte in der stark besetzten 
Klasse Jugend 2 männlich den 8. 
Rang.

Unsere Luftpistolenschützen 
mussten sich bei der Landes-
meisterschaft von 07. bis 09. 
März 2013 in Feldkirch-Gisingen 
leider größtenteils unter Wert 
geschlagen geben:
6. Christoph Zach 
7. Birgit Loritz, 10. Simone Baldauf
14. Gerhard Zach 

Überaus erfreulich ist das Abschneiden unserer 
Mannschaften jeweils in der 2. Landesliga der 
Zielsportliga:

Unsere Luftgewehrschützen Karin Trieb, Michael 
Zach, Markus und Walter Lingenhel (zuletzt bestens 
vertreten von Hans Fink) konnten sich mit gesamt 
18 Punkten souverän den Gruppensieg sichern! In 
diesen bei den LG-Schützen heuer zum ersten Mal 
ausgetragenen Wettkämpfen hielten sie zwischen-
zeitlich sogar den Rekord bei der von den vier 
Einzelschützen in einer Runde erzielten Gesam-
tringzahl. Im Kampf um den Aufstieg in die 1. Lan-
desliga trifft unsere Mannschaft am 29.03.2013 in 
Dornbirn auf den SSV Rankweil.

Die Luftpistolenmannschaft mit Christoph Zach, 
Martin Dalmonego, Gerhard Zach und Simone 
Baldauf konnte das nach ihrem Aufstieg in der etzten 
Saison gesteckte Ziel – nämlich den sicheren Klas-
senerhalt – ebenfalls ungefährdet erreichen. In der 
Endabrechnung belegten sie mit 14 Punkten den 5. 
Rang (nur einen Punkt hinter den Plätzen 3 und 4).

Endergebnisse der Bregenzerwälder Rundenwett-
kämpfe 2012/2013 (Ergebnisse in den jeweiligen 
Klassen):
1.	 Michael Zach, Christoph Zach, Gerhard Zach, 
	 Cäcilia Schwärzler, Herbert Fink, Mannschaft LGA
2.	 Markus Lingenhel, Walter Lingenhel, Simone 
	 Baldauf, Walter Raich
3.	 Laura Lingenhel, Mannschaft LG, Mannschaft LP
4.	 Hans Fink, Martin Dalmonego, Josef Schwärzler
5.	 Karin Trieb

Wir gratulieren unse-
ren Schützen herzlich 

zu ihren Leistungen 
und wünschen allen 
– insbesondere der 
LG-Mannschaft für 

den Relegationswett-
kampf und unseren 

Staatsmeisterschafts-
teilnehmern Christoph 

Zach, Michael Zach und 
Markus Lingenhel – für 
die noch anstehenden 
Wettkämpfe viel Erfolg 

und „Gut Schuss“!

Unsere erfolgreichen Luftgewehrschützen: Michael Zach, Karin Trieb, Walter Lingenhel und Markus Lingenhel
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Fußballclub / Obst- und Gartenbauverein

Der Fußballclub Doren überwinterte auf dem 7. Tabellenplatz in der 4. Landesklasse. 
Mit nur 4 Punkten Rückstand auf den Tabellenzweiten ist allerdings für die Frühjah-
ressaison noch alles offen.

Kantinenkoch/köchin und Platzwart gesucht
Für die kommende Saison suchen wir einen Kanti-
nenkoch oder eine Kantinenköchin. 
Es geht dabei um die Bewirtung aller Heimspiele, 
die immer an Wochenenden und nur in Ausnahmen 
unter der Woche abends stattfinden. 

Weitere Infos finden Sie 
wie immer auf 
www.fcdoren.at.

Spielplan Frühjahr 2013:
Datum	 Uhrzeit	 Begegnung	 Spielort
Sa, 30. März 2013	 15:00 Uhr	 FC Doren-FC Andelsbuch 1b	 Doren
Sa, 06. April 2013	 15:00 Uhr	 FC Doren - FC Schruns 1b	 Doren
Sa, 13. April 2013	 13:30 Uhr	 RW Rankweil 1b - FC Doren	 Rankweil
Sa, 20. April 2013	 16:00 Uhr	 FC Doren - FC Lustenau 1b	 Doren
Sa, 27. April 2013	 13:15 Uhr	 Admira Dornbirn - FC Doren	 Dornbirn
Mi, 01. Mai 2013	 16:00 Uhr	 FC Doren - FC Hard 1b	 Doren
Sa, 04. Mai 2013	 17:00 Uhr	 SCM Vandans - FC Doren	 Vandans
Sa, 11. Mai 2013	 15:00 Uhr	 FC Doren - FC Sulzberg 1b 	 Doren
Sa, 18. Mai 2013	 15:00 Uhr	 FC Koblach 1b - FC Doren	 Koblach
So, 26. Mai 2013	 16:00 Uhr	 FC Doren - FC Nenzing 1b	 Doren
Do, 30. Mai 2013	 16:30 Uhr	 DSV 1b - FC Doren	 Dornbirn
Sa, 08. Juni 2013	 15:00 Uhr	 FC Doren - Vfb Hohenems 1b	 Doren
Sa, 15. Juni 2013	 13:45 Uhr	 SV Feldkirch 1b - FC Doren	 Feldkirch

Zudem kann unser Platzwart aus 
gesundheitlichen Gründen sein 
Amt nicht mehr vollumfänglich 
ausführen. Deshalb suchen wir 
einen Platzwart für die Betreuung 
unserer Anlange. 

Bei Interesse melden sie sich bitte bei unserem Obmann Andreas Meusburger unter 
0664/4779647 oder unter info@fcdoren.at. 

Obst- und Gartenbauverein 
Jahreshauptversammlung
Termin: Donnerstag, 11. April 2013
Zeit: 20 Uhr 
Ort: Pension Buhmann

Im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung wird Rupert Mayr 
zum Thema „Was Kinder, Enkel-
kinder und unsere Familien wirk-
lich brauchen“ referieren.

Er ist Landesobmann der 113 
Tiroler Obst- und Gartenbauverei-
ne, Landwirt, Lehrer i.R. und 
Buchautor. Referent Mayr begeis-
tert durch seine Beispiele im 
Bereich der gesunden Ernährung 
und höchsten Lebensqualität.

Gartenmarkt 2013 in Doren

… für alle die was Besonderes suchen, ob 
Hausgemachtes oder persönliche Geschenke!
Hier trifft man sich mit Freunden und kann die 
stimmungsvolle Frühlingsatmosphäre im Gartenkaf-
fee genießen.

3. Dorener Gartenmarkt am Samstag, 4. Mai 2013 in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr auf dem Dorfplatz

Wir freuen uns, dass bereits so viele Interessenten aus 
Doren und Umgebung am Markt teilnehmen. Jeder 
der Freude und Ideen hat ist herzlich willkommen. 
Wer Interesse an einem Stand hat möge sich bei Karl 
melden Tel. 2527 oder per Mail karl.lingenhel@aon.at.

Vortrag mit Rupert Mayr 
aus Niederndorf in Tirol

Wir suchen Hilfe für die 
Kantine und für die Be-
treuung unseres Rasen-
platzes.

Obst und Garten



VEREINE

14

Musikverein

Jugendkapelle DJD – Die 
jungen Dorener
Mit neuem Elan haben wir unsere 
Probentätigkeit für das nächste 
Semester gestartet. Wir freuen 
uns sehr, dass wir mit Teresa 
Stöckler, Elisa Vögel (beide Quer-
flöte) und Simon Kohler (Horn) 3 
neue Gesichter bei uns begrüßen 
dürfen. Unsere wöchentlichen 
Proben haben wir wie gewohnt 
jeden Donnerstag um 18:30 Uhr 
im Probelokal des Musikvereins.

Rückblicke … 

… Jahreshauptversammlung
Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung, die am 15.02.2013 
im Sitzungszimmer der Volksschu-
le abgehalten wurde, konnte 
Obfrau Juliane Höfle Bürgermeis-
ter Guido Flatz willkommen heißen.
In diesem Jahr wurden gleich 
sechs neue Mitglieder in den 
Verein aufgenommen. Dies sind 
Teresa Österle, Claudia Kirchbihler 
und Birgit Schmelzenbach auf der 
Querflöte und Thomas Geist, 
Jessica Bechter und Veronika 
Kohler auf der Klarinette.

… Kegelabend
Am 2. März verbrachten wir 
Musikanten einen gemütlichen 
Abend im Gasthaus zur Taube im 
Fahl. Nach einem guten und 
ausgiebigen Essen hieß es mög-
lichst viele Kegel zu treffen. Da 
dies nicht allen auf Anhieb mög-
lich war, musste bis in die späten 
Stunden geübt werden. 

… Singbloserball 2013
Tierische Stimmung, ausgefallene Kostüme und ein 
abwechslungsreiches Programm - der Singbloserball 
war wieder ein voller Erfolg.
Die Highlights des Abends waren sicherlich die stünd-
lich stattfindenden Programmpunkte. An dieser Stelle 
ein "Vergelt's Gott" an Sigi und Viktoria mit ihrer Zauber-
show, den Mexikanischen Hühnern für ihre einzigartige 
Tanzeinlage und Manuel für seine Mitternachtseinlage.
Auch in diesem Jahr war unsere Schnecke Lotti beim 
Schneckenlotto im Einsatz. Der Gewinner mit der 
Losnummer F36 hat seinen Gewinn immer noch nicht 
abgeholt. Wer sich im Besitz diese Loses befindet, soll 
sich bitte mit Juliane in Verbindung setzen. (juliane.hoef-
le@mv-doren.at)
Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen und Besu-
chern, allen Maskierten, Tobias für den Shuttlebus-
Dienst, allen Musikanten und unserer Schnecke Lotti 
für das Mitspielen beim Schneckenlotto.

Terminkalender Frühjahr
Nachdem auch unser musikalisches Jahr mit der 
Mitwirkung beim Faschingsumzug und dem traditio-
nellen Funkenabbrennen in Brenden begonnen hat, 
würden wir uns auf zahlreiche Zuhörer bei den 
kommenden Ausrückungen sehr freuen:

07.04.2013	 Erstkommunion
05.05.2013	 Tag der Blasmusik
19.05.2013	 Patrozinium/ Frühschoppen TC
25.05.2013	 Eröffnung Mittelschule Doren
30.05.2013	 Fronleichnam
6./7.07.2013	 Landesfeuerwehrfest Doren

Unsere nächsten Veranstaltungen
Sa, 23.03.2013 bis Di, 26.03.2013: 8 Kinder werden das Jungbläserseminar in Hard 
besuchen. Mit unserer Teilnehmerzahl sind wir derzeit an der Spitze des Bezirkes Bre-
genz! Das gemeinsame Abschlusskonzert findet am Di, 26.03 um 16:30 Uhr im Seezent-
rum Hard, Messnergasse 1a statt. 
Mo, 06.05.2013: Instrumentenvorstellung in der Volksschule Doren mit Musikanten der 
Militärmusik Vorarlberg.
Sa, 18.05.2013: Jugendblasorchesterwettbewerb in Götzis. Wir werden diesen gemeinsam 
mit der Jugendkappelle Langen-Thal bestreiten.

Neuankömmlinge bei 
der Jugend - herzlich 

willkommen.

Veranstaltungen der 
Jungbläser
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Allen Schifahrern 
noch einen schönen 
unfallfreien Winter - 
SCHI HEIL.

Vereinsrennen am 
24.02.2013
Bei guten Wetterbedingungen 
und super Schnee, konnten 
wir das Rennen mit 56 Star-
tern pünktlich um 11.00 Uhr auf 
dem Hochhäderich starten. 
Das Rennen verlief unfallfrei, 
und der Vereinsmeister/In 
wurde dann im Finallauf bei 
Schneefall erkämpft. 
Ein Dank auch noch an alle 
Helfer/Innen. 

Ergebnisse:
Bambini w.:		  1. Sinz Ylenia		
Bambini m.: 		  1. Fink Marc
Kinder II w.: 		  1. Loacker Johanna, 2. Vögel Hanna
Kinder I m.:		  1. Loacker Claudio, 2. Reinprecht Eric, 3. Sinz Pascal
Kinder II m.:		  1. Hagspiel Julian, 2. Roloff Lennart, 3. Kohler Simon
Schüler I w.:		  1. Fessler Anna
Schüler I m.:		  1. Hagspiel Simon, 2. Roloff Yannick, 3. Hörburger Jakob
Schüler II m.:		  1. Flatz Noah, 2. Hörburger Marco
Alterklasse Damen:	 1. Loacker Elisabeth Vereinsmeisterin, 2. Flatz Silvia 
Damen Allgem.:	 1. Sinz Elvira, 2. Schedler Tamara
Herren AK III:		  1. Sinz Otto, 2. Böhler Sigmar
Herren AK II:		  1. Sinz Hubert Vereinsmeister, 2. Hagspiel Werner, 3. Sinz Martin
Herren AK I:		  1. Sinz Norbert, 2. Sinz Joachim, 3. Egender Bartle
Herren Allgemeine:	 1. Sinz Mathias, 2. Wolf Johannes, 3. Sinz Simon
Jugend männlich:	 1. Reinprecht Luca, 2. Sinz Elias

Vorderwälder Vergleichs-
kampf
Auch beim Vorderwälder Ver-
gleichskampf am 10.03.2013 in 
Sibratsgfäll waren 17 Teilnehmer des 
Sportvereins am Start. Wir platzier-
ten uns in der Mannschaftswertung 
auf dem 2. Rang mit Sinz Mathias, 
Bechter Richard, Sinz Hubert, Sinz 
Norbert.

Turnen für die Kleinsten 
Alle 2 bis 4 jährigen Kinder, die sich gerne bewegen, sind mit Mama, Papa, Oma, Opa … 
recht herzlich dazu eingeladen.
Wer:		  Alle 2 bis 4 jährigen Kinder mit einer Begleitperson 
Beginn:	 Ab Donnerstag 4. April 2013 von 15.30 – 16.30 Uhr 
Ort:		  Turnhalle Volksschule Doren
Kosten: 	 10 Einheiten 32 Euro, jedes weitere Kind einer Familie 10 Euro (ab 2 Jahre) 
Information und Anmeldung: Claudia Kirchbihler Tel: 0664/4440264 
Auf Euer kommen freuen sich Sandra Kaufmann und Claudia Kirchbihler

Turnen für die 
kleinsten
In diesen Stunden wird 
den Kindern die Freude 
an der Bewegung 
vermittelt. Sie lernen 
gemeinsam mit ihrer 
Begleitperson die unter-
schiedlichen Turngeräte 
und Spiele kennen und 
haben auch die Mög-
lichkeit sich mit anderen 
Gleichgesinnten aus-
zutauschen und neue 
Kontakte zu knüpfen. 

Einzelergebnisse:
10. Sinz Patrick, 5. Hagspiel Simon, 
8. Hörburger Jakob, 2. Sinz Elias, 3. 
Hörburger Marco, 2. Sinz Mathias, 
4. Sinz Stefan, 7. Sinz Simon, 8. Wolf 
Johannes, 4. Sinz Norbert, 2. 
Bechter Richard, 7. Sinz Hubert, 10. 
Sinz Martin, 12. Hagspiel Egon, 16. 
Hagspiel Stefan.

Unsere neuen 
Vereinsmeister:
Elisabeth Loacker 
und Hubert Sinz

Rang zwei im 
Vorderwald-
Vergleichskampf
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Die Faschingszeit in Doren
Wir die Dorer Fasnatbüttel dürfen auf eine 
kurze Faschingszeit zurück schauen.

Am 20.01.2013 gestalteten wir die heilige Messe 
und anschließend vergnügten wir uns bei einem 
närrischen Frühschoppen im Gemeindesaal unter 
der Mitwirkung der Schalmeien aus Lauterach, 
Bezau und Hörbranz sowie den Garden aus Buch, 
Krumbach , Hörbranz und Doren. Auch die Prinzen-
paare von Hörbranz, Egg, Bezau, Bregenz und 
Oberbüttel Egon und seine Lieblichkeit Elena gaben 
uns die Ehre. Mit unseren Freunden feierten wir bis 
in den Nachmittag.

Wir wünschen allen 
eine schöne Zeit bis es 

wieder heißt:
ORA ORA

DORA DORA,
ORA ORA

DORA DORA,
ORA ORA

DORA DORA 

Am Faschingsamstag, den 
09.02.2013 zog der Faschings-
umzug unter dem Motto „Doren 
im Zoo“, trotz heftigem Schnee-
treiben, vom Feuerwehrhaus bis 
zum Gemeindesaal. Sogar das 
„Vorarlberg heute Team“ ließ sich 
dieses Ereignis nicht entgehen. 
Mit dabei waren Wagen und 
Gruppen aus Doren, Garden aus 
Krumbach, Alberschwende und 
Doren sowie die Zunft aus Alber-
schwende, Wagen aus Lingenau, 
Riefensberg und die „Harder 
Schlösslefeagar“. 

Ein ganz besonderes herzliches Dankeschön 
möchten wir dem Musikverein Doren, dem Saalwart 
Markus Fessler, der Feuerwehr Doren, der Ortsbe-
völkerung fürs Mitmachen und unserm Prinzenpaar 
Egon & Elena Hagspiel, der Kindergarde Doren mit 
Marika und Julia sowie allen Vereinsmitgliedern der 
Dorer Fasnatbüttel und den Sponsoren und allen 
Spendern aussprechen. 
Fasching ist ein wunderschönes Fest, wenn wir alle 
zusammen halten. 

Fasnatbüttel

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am 
19. April 2013 um 20:00 Uhr in der Pension Buh-
mann statt. Wir freuen uns auf alle passiven und 
aktiven Mitglieder. Wir suchen immer wieder neue 
Mitglieder. Wenn du Spaß am Fasching hast, melde 
dich einfach bei uns. 

Dämmerschoppen
Am 19.Juli 2013 findet ein Dämmer-
schoppen auf dem Dorfplatz mit 
einer Böhmisch-mährischen Blas-
kapelle statt. Die Blasmusik „OHO“ 
aus dem Allgäu und wir freuen uns 
auf einen gemütlichen Abend.

Dämmerschoppen 
am 19. Juli auf dem 

Dorfplatz
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Soziales /Sonstiges

Krankenpflegeverein
Vorankündigung zur Jahreshauptversammlung des Krankenpflege-
vereines am Freitag, den 19. April 2013 um 14.30 Uhr in der Pension 
Buhman mit einem Vortrag von Karl Bitschnau über das Thema "Pati-
entenverfügung".

Hilfe im Notfall mit der Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist mit allen relevanten Daten 
ausgestattet, um in Krankheits- und Notfällen eine 
umfangreiche Information und Hilfestellung geben 
zu können. Im Notfall, z.B. bei einem plötzlichen 
Krankenhausaufenthalt, kommt es auf wichtige 
Informationen an, die stets griffbereit sein sollten. 
Die Vorsorgemappe enthält genau diese wichtigen 
Informationen.
Sorgen Sie rechtzeitig vor, dass Ihr Wille auch dann 
beachtet wird, wenn Sie vorübergehend oder 
andauernd zur eigenen Willensäußerung nicht fähig 
sind.

Die Vorsorgemappe 
ist im Gemeindeamt
 zu einem Preis von 
€ 3.- erhältlich.

Flurreinigung - "Grüaß di Gott mi subrs 
Ländle"
Am Samstag, 20. April 2013 findet die diesjährige 
Flurreinigungsaktion „Grüß di Gott mi subrs Ländle“ 
statt. Wie jedes Jahr werden viele fleißige Hände 
benötigt um den Müll, der sich über’s Jahr in Wald 
und Flur angesammelt hat, zu beseitigen. 

Auch unser Dorf soll wieder „subr 
wera“. Wir würden uns freuen, 
wenn möglichst viele bei dieser 
gemeinsamen Aktion mit dabei 
wären. 

Treffpunkt ist am 20. April um 
9:00 Uhr beim Gemeindeamt. 
Selbstverständlich gibt es nach 
dieser Aktion um ca. 12:00 Uhr 
eine ordentliche Jause beim 
Gemeindeamt.

Flurreinigungsaktion 
am 20. April 2013

Musikschule Bregenzerwald - Anmeldung
Für alle Interessierten ab vier Jahren mit keiner Alter-
begrenzung nach oben, besteht bis 30. Juni 2013 die 
Möglichkeit sich für das Erlernen eines Instrumentes 
an der Musikschule Bregenzerwald anzumelden. Den 
Musikverein Doren würde es sehr freuen, wenn sich 
einige neue Musikschüler für ein Blechblasinstrument 
(Trompete, Tuba, Tenorhorn, Horn, Posaune) ent-
scheiden würden. Sollte der Bedarf für ein Instrument 
vorhanden sein, steht Juliane Höfle gerne für Auskünf-
te zur Verfügung (Tel. 0699/16609011).

Kneipp-Aktiv-Club Doren
Bei der Jahreshauptversammlung 
des Kneipp-Aktiv-Club bekamen 
wir "Nerven wie Drahtseile" - ver-
mittelt von Physiotherapeutin 
Nadine Meidl.
Ein wirklich "bewegter" Vortrag 
mit vielen Übungen zum Mit- und 
Nachmachen!
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Physiotherapie Silke Mäser

Physiotherapie 
Silke Mäser

Pacha Mama an der 
Weißach 

Rohrhalden 132
6933 Doren

Der Frühling ist die Zeit des Aufbruchs. Dazu kann auch eine physiothera-
peutische Behandlung bei Pacha Mama an der Weißach gehören. Außerdem 
haben wir ein interessantes Seminarprogramm. Einige Kurse finden in der freien 
Natur statt.

Body Resonance – Offener Abend mit 
David Crean
Wir unternehmen eine Reise zu uns selbst mit Hilfe 
von Body Resonance. David Crean stammt aus 
Kanada und lebt in Irland. Im Zuge seiner Österreich-
Tour macht er Station in Doren. In seiner Arbeit geht er 
davon aus, dass es für alles eine Frequenz mit einer 
optimalen (natürlichen) Schwingung gibt. So hat jeder 
Teil des Körpers seine eigene Schwingungsfrequenz 
und die Schwingung aller Teile gemeinsam erschafft 
einen harmonischen Seinszustand. An diesem Abend 
lädt er uns ein, unsere resonanten Felder zu erfahren 
und einen inneren Frieden und zugleich eine Offenheit 
zu spüren.

Dienstag, 28.5.2013, Beginn 17 Uhr
ca. 20 Teilnehmer, Kosten für Kurs und Getränke: € 20.- 
Der Abend findet im Freien statt. Du solltest bitte eine 
Decke mitbringen.

Share Care-Tag mit Silke
Du erlernst Grundzüge der CranioSacral Therapie 
für private Anwender. Die sanfte Methode arbeitet 
mit leichten Berührungen. Sie stärkt die körpereige-
ne Abwehr und unterstützt das Wohlbefinden.
Samstag, 8. 6. 2013, 9 bis 17 Uhr
Maximal 8 Teilnehmer. Kosten für Kurs, Unterlagen, 
Getränke und Jause: € 95.-
Mittagessen nach Bedarf, wird extra verrechnet.

Zopfbacken mit Hans
Du erlernst, wie man einen Hefe-
teig macht, und was man daraus 
alles formen kann. In der Kaffee-
pause essen wir unsere Bäckerei-
en. Deine eigenen Zopfkreationen 
kannst Du als Kostprobe mit nach 
Hause nehmen.

Samstag, 29.6.2013
9 bis 12 Uhr
6-8 Teilnehmer, Kosten für Kurs, 
Rezept und Jause, € 30,--.
Bitte Hausschuhe mitbringen.

Anmeldung bis jeweils zwei Wo-
chen vorher, per Mail: praxis.silke@
pachamama-weissach.at
oder Tel: 05516/20507.

Schmuckberatung - Manuela Tuttner
Seit Jänner 2013 bin ich als Pierre Lang - Schmuckberaterin tätig. Ich mache meine 
Leidenschaft zum Beruf und freue mich auf Eure Präsentationsbuchung! Auch Einzel-
beratungen und -bestellungen sind möglich.
Zweimal im Jahr gibt es eine neue Kollektion und zwischendurch immer wieder tolle 
Aktionen und Angebote für die Gastgeberin und ihre Gäste.
Fragt mich einfach unverbindlich!

Manuela Tuttner, 
Hemmessen 214
0699/16409688, 

manuela.tuttner@gmx.at
www.pierre-lang.at

Kanaldeckel
Wie in jedem Frühjahr ersuchen wir wieder die Landwirte (Besitzer und Pächter) den 
Kanalschächten ein besonderes Augenmerk zu schenken und Setzungen, Unebenhei-
ten sowie sonstige Vorkommnisse sofort beim Gemeindebauhof oder Gemeindeamt zu 
melden, damit Maschinen- und Fahrzeugschäden vermieden werden können.
Guss- oder Betondeckel, die beim Eggen oder Mulchen beschädigt oder zerstört 
werden, sind ebenfalls unverzüglich zu melden. 

Besonderer Blick auf 
Kanalschächte und 

deren Deckel.
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Bauhof

WERTSTOFFHOF:
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen, können von 7 bis 19 Uhr abgegeben werden:
- Der Gelbe Sack,
- Altpapier und Kartone,
- Altglas, 
- Altmetall, 
- Biomüll nur in den dafür vorgesehenen Säcken, 
- Altkleider und Schuhe (Nicht die Gelben Säcke verwenden! Caritas - Altkleidersäcke)
- Biologische Altöle und Fette - nur nach Anmeldung,
- Strauchschnitt,
- Elektroaltgeräte,
- Rasenschnitte nur in die aufgestellte Mulde beim FC-Platz.

Beachte:
Holz und Sperrmüll sind kostenpflichtig und dürfen nur nach Vereinbarung mit Bauhof-
mitarbeiter Christoph Bechter abgegeben werden (Barzahlung). 
Bei erhöhtem Aufwand werden € 25.- Bearbeitungsgebühr verrechnet.

Elektro- und Elektronik-Altgeräte aus privaten Haushalten können wieder nach Verein-
barung mit Bauhofmitarbeiter Christoph Bechter abgegeben werden.

Wichtig:
Es dürfen nur Wertstoffe aus privaten Haushalten abgegeben werden! Die Wertstoff-
sammelstelle ist videoüberwacht, Zuwiderhandlungen werden mit min. € 25.- geahndet.

Weitere Informationen:
Bauhof Doren
Tel. 24 68 4
Mobil 0664/191 66 67
bauhof@doren.at

Beachten Sie bei 
der Entsorgung die 
Hinweise und Tipps, 
die auf den Containern 
bzw. Schildern 
angebracht sind.

Ein besonderer Dank 
an all jene, die in 
diesem schneereichen 
Winter auch die in ihrer 
näheren Umgebung 
stehenden Hydranten 
freigeschaufelt haben. 
Auch die Buswarte-
häuschen wurden 
großteils wieder von 
fleißigen und sport-
lichen Busbenützern 
von den Schneemassen 
befreit, auch an Sie ein 
Dankeschön.

Altkleidersäcke sind 
im Gemeindeamt und 
Bauhof kostenlos 
erhältlich.

Strauchschnittentsorgung: Die Abgabe ist ab sofort wieder möglich. 
Preise:		 Kleinmengen (bis ca. 100 Liter)	 € 0,50
		  Schiebetruhe	(pro 100 Liter)		 €  1,00
		  Großmengen	(pro m³)		  € 10,00

Restmüll-Termine:
Mittwoch, 24. April 2013
Mittwoch, 29. Mai 2013	
Mittwoch, 26. Juni 2013

Bitte die schwarzen Restmüllsäcke mit der Aufschrift „Fa. Ennemoser“ 
am Sammeltag bis 8 Uhr früh bereitstellen.

Problemstoffsammlung: 
Samstag, 6. April 2013 8.30 - 11.30 Uhr beim Bauhof
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SERVICE
Sennerei Huban

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 08.00 – 11.30 

und 16.00 – 18.00
Freitag: 08.00 – 11.30 

und 15.00 – 18.00
Samstag: 08.00 – 11.30

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 08.00 – 11.30 

und 16.00 – 18.00
Freitag: 08.00 – 11.30 

und 15.00 – 18.00
Samstag: 08.00 – 11.30

PREMIUM Qualität in der Sennerei Huban
Silofreie Heumilch und traditionelle Verarbeitungs-
methoden zeichnen die Sennerei Huban aus, die für 
SPAR Premium den schmackhaften Bregenzerwäl-
der Bergkäse und den fein-würzigen Bregenzerwäl-
der Sennergold ( Hubaner Original) produziert.

Für uns ist es eine große Herausforderung und ein 
schönes Gefühl, dass wir als kleines Unternehmen 
gemeinsam mit SPAR PREMIUM unseren ausge-
zeichneten Käse ganz Österreich zugänglich 
machen können.

Spar-Vorstandsvorsitzender 
Dr. Gerhard Drexel im Gespräch 
mit Otto Nöckl und Bgm. Guido Flatz

In Kooperation mit der Gemeinde Doren, den Wohnbauträgern Morscherbau und der 
gemeinnützigen Baugenossenschaft Wohnbauselbsthilfe beabsichtigen wir in der 
Region ein Wohnbauprojekt zu planen und gemeinsam umzusetzen. Im Rahmen der 
Informationsveranstaltung möchten wir den Bedarf an Wohnraum klären und gemein-
sam mit Interessierten in die Planung eines Mehrfamilienhauses gehen.

Nutzen Sie die Möglichkeit der 
Information gemeinsam mit 
Vertretern der Gemeinde Doren, 
Morscherbau und dem gemein-
nützigen Wohnbauträger 
Wohnbauselbsthilfe.

•	 Informationen zum Wohnkonzept
•	 Erläuterungen zu den drei Besitzmodellen 

Eigentum – Miete – Mietkauf (Kaufoption)
•	 Wohnbauförderung
•	 Erhebung des Bedarfes in der Region
•	 Möglichkeiten der Mitgestaltung

•	 Eigentum
•	 Miete
•	 Mietkauf

Wohnen in Doren

Informationsveranstaltung zu 
einem modernen Wohnprojekt

Mittwoch, 15. Mai 2013
ab 19 Uhr im Gemeindeamt Doren/Vereinszimmer

Veranstaltung zum 
Thema "Wohnen in 
Doren" am 15. Mai.
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Geburtstage

Allen Jubilaren/innen herzliche Glückwünsche, viel Gesundheit und 
Wohlergehen.

01.	 April	 Irma Fink, H.Nr. 23	 72 Jahre 
05.	 April	 Johann Sinz, H.Nr. 99	 76 Jahre
09.	 April	 Paul Feurle, H.Nr. 191	 71 Jahre 
10.	 April	 James Kenneth Parson, H. Nr. 252	 70 Jahre
12.	 April	 Josefine Eberle, H.Nr. 86	 87 Jahre 
20.	 April	 Waltraud Forster, H.Nr. 80	 70 Jahre 

08.	 Mai	 Hilda Forster, H.Nr. 81, Pflegeheim Langen	 88 Jahre 
11.	 Mai	 Annelies Österle, H.Nr. 161	 74 Jahre
11.	 Mai	 Helmut Dür, H.Nr. 160	 81 Jahre 
15.	 Mai	 Eugen Giselbrecht, H.Nr. 194	 81 Jahre
18.	 Mai	 Josef Feurle, H.Nr. 195	 70 Jahre 

05.	 Juni	 Anton Herburger, H.Nr. 322	 73 Jahre 
07.	 Juni	 Franz Fink, H.Nr. 51	 71 Jahre
10.	 Juni	 Anton Forster, H.Nr. 80	 74 Jahre 
10.	 Juni	 Maria Sitz, H.Nr. 64	 89 Jahre
13.	 Juni	 Olga Vögel, H.Nr. 199	 77 Jahre 
19.	 Juni	 Alfred Bercher, H.Nr. 251	 70 Jahre
22.	 Juni	 Agathe Lingenhel, H.Nr. 97	 76 Jahre

Geburten:
Pia Zwischenbrugger	 02. Jänner 2013	 derzeit Großdorf/Egg
Paul Fink	 31. Jänner 2013	 Hemmessen 91
Jeremy Jacob Kohler	 02. Februar 2013	 Huban 143

Sterbefälle:
Maria Buhmann	 02. Jänner 2013	 Sulz 72, 6933 Doren 
Christina Bechter	 15. Jänner 2013	 Brenden 95, 6933 Doren

Musterung am 10. und 11. April 2013 in Innsbruck
Die Stellungspflichtigen vom Jahrgang 1995 der Gemeinden Sulzberg, Doren und 
Langen wurden zum gleichen Termin zur Stellung in Innsbruck aufgefordert. Diese 
Gemeinden werden daher eine gemeinsame Busfahrgelegenheit organisieren und 
die Bürgermeister werden die Stellungspflichtigen begleiten. 
Abfahrt ist am Mittwoch, 10. April 2013 um 3:40 Uhr ab Doren, Raiffeisenbank

Erfolgreiche Lehrabschlüsse
Sarah Meusburger		  Bürokauffrau
Guntram Schedler		  Drucktechniker - Bogenflachdruck
Jacqueline Kert		  Hotel- und Gastgewerbeassistentin
Markus Fink			   Maurer
Robert Moritz			  Maurer
Martin Bechter		  Maschinenfertigungstechnik bei der Fa. Steurer
Florian Wüstner		  Maschinenfertigungstechnik bei der Fa. Steurer
Oswald Rehm			  Tapezierer und Dekorateur bei der Fa. Josef Ebner
Martin Mennel		  Zimmerei bei der Fa. Artur Österle

Zudem hat Bartle Egen-
der die Prüfung zum 
allgemeinen Spreng-
befugten abgelegt und 
bestanden.

Herzliche Gratulation 
zu den bestandenen 
Prüfungen!
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Bevölkerungsübersicht/Termine
Zusammenfassung der Bevölkerung zum Stichtag 1. März 2013
(HWS = Hauptwohnsitz, NWS = Nebenwohnsitz)
Staatsbürgerschaft	 ges.	 männl.	 weibl.	 Inland	 Ausland	 HWS	 NWS
Österreich	 984	 496	 488	 984	 0	 946	 38 
Brasilien	 3	 3	 0	 0	 3	 3	 0
Schweiz	 5	 2	 3	 0	 5	 4	 1 
Deutschland	 46	 22	 24	 0	 46	 42	 4
Großbritanien	 2	 1	 1	 0	 2	 2	 0 
Honduras	 1	 1	 0	 0	 1	 0	 1
Moldau	 1	 0	 1	 0	 1	 1	 0 
Polen	 14	 8	 6	 0	 14	 12	 2
Rumänien	 3	 1	 2	 0	 3	 3	 0 
Russland	 3	 2	 1	 0	 3	 3	 0
Slowakei	 3	 0	 3	 0	 3	 2	 1 
Türkei	 2	 1	 1	 0	 2	 2	 0
Ukraine	 2	 0	 2	 0	 2	 2	 0 
Summen	 1.069	 537	 532	 984	 85	 1022	 47

Termine:
Do	 11.	 April 13	 20.00	 Obst- und Gartenbauverein - Jahreshauptversammlung 
Fr	 19.	 April 13	 14.30	 Krankenpflegeverein - Jahreshauptversammlung
Sa	 20.	 April 13	 09.00	 Flurreinigung 
Di	 30.	 April 13	 19.30	 Rock d` Saal
Sa	 04.	 Mai 13	 14:00	 Gartenmarkt auf dem Dorfplatz 
Sa	 04.	 Mai 13	 20.00	 Dirndl- und Lederhosenparty - Warm up
So	 19.	 Mai 13	 10.00	 Tennisclub - Frühschoppen 
Sa	 25.	 Mai 13			   Offizielle Eröffnung - Mittelschule Doren
Sa	 01.	 Juni 13	 20.00	 Operette "Der Vetter aus Dingsda"l 
Fr	 05.	 Juli 13		   	 Landesfeuerwehrfest
Sa	 06.	 Juli 13			   Landesfeuerwehrfest 
So	 07.	 Juli 13			   Landesfeuerwehrfest 

Spielsachen - Sammelaktion vom Sozialkreis der Pfarre Doren 
Bis zum 30. April können wieder saubere und ganze Spielsachen nach telefonischer 
Vereinbarung bei Rita Fuchs abgegeben werden. Die Dinge werden an die Second 
Hand Läden der Caritas weitergegeben. Dringend gebraucht werden auch Schulsa-
chen, Schultaschen und Bilderbücher.
Bitte beachten sie, dass alle Dinge in gutem Zustand sein sollten.

Kontakt:
Rita Fuchs

Tel. 0664/5792373

Weinverkostung im Gasthof Adler Doren
Am Freitag, den 5. April 2013 veranstalten wir eine Weinverkostung mit dem Spitzenwin-
zer Markus Huber aus dem Traisental.
Dazu servieren wir ein 5-gängiges Menü.
Die musikalische Umrahmung wird gestaltet von Reinhold Nachbaur.

Wir starten um 20 Uhr.
Preis pro Person € 42,00

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!
Familie Nöckl

Reservierung:
Familie Nöckl

05516/2014
gasthof@adler.co.at 
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Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
an Wochenenden sowie Feiertagen:

Beginn	 Ende	 Arzt
30. März	 7.00 Uhr	 31. März	 7.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau 
31. März	 18.00 Uhr	 02. April	 7.00 Uhr	 Dr. Dr. Bilgeri, Hittisau
06. April	 7.00 Uhr	 08. April	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen 
13. April	 7.00 Uhr	 15. April	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg
20. April	 7.00 Uhr	 22. April	 7.00 Uhr	 Dr. Oswald, Krumbach 
27. April	 7.00 Uhr	 29. April	 7.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau
30. April	 7.00 Uhr	 02. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Oswald, Krumbach 
04. Mai	 7.00 Uhr	 06. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen
08. Mai	 7.00 Uhr	 10. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg 
11. Mai	 7.00 Uhr	 13. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau
18. Mai	 7.00 Uhr	 19. Mai	 18.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau 
19. Mai	 18.00 Uhr	 21. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau
25. Mai	 7.00 Uhr	 27. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen 
29. Mai	 7.00 Uhr	 31. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg
01. Juni	 7.00 Uhr	 03. Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Oswald, Krumbach 
08. Juni	 7.00 Uhr	 10. Juni	 7.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau

Ordinationszeiten:
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr

Ordination Ärzte in Doren:
Es gibt in Doren 2 Möglichkeiten der Ordination.
Dienstag, Dr. Isenberg – Freitag, Dr. Lampl – jeweils 15.30 Uhr
Zu diesem Zeitpunkt sind die Ärzte (ausgenommen Notfälle) jeweils vor Ort. 
Es empfiehlt sich aber auf jeden Fall, wenn möglich, am Vormittag Kontakt mit den Ärzten 
aufzunehmen. 
Da die Ordination in Doren nicht für spezielle Fälle ausgestattet ist, ist dies nur ein zusätzli-
ches Angebot. Medikamente abholen, Blutdruckmessungen, kleinere Diagnosen, etc..
Vorteil der Ordination in Doren: kurze Wartezeiten

Ärztliche Bereitschaftsdienste/Sonstiges

Kontakt:
Dr. Klaus Grimm, 
Lingenau, 05513/41020

Dr. Stefan Bilgeri, 
Hittisau, 
05513/30001

Dr. Gerhard Isenberg, 
Langen, 
05575/4660

Dr. Thomas Lampl, 
Sulzberg, 
05516/2031

Dr. Anton Oswald,
Krumbach, 05513/8120

Die Wochenenddienste 
finden sich zudem
wöchentlich im 
Gemeindeblatt.

Freie LehrstelleAusbildung zum Vermessungstechniker (m/w)
Du arbeitest gerne im Freien? Auch bei jeder Witterung?
Du bist technisch und mathematisch sehr interessiert?
Du hast sehr gute Mathematik- und Physiknoten im Zeugnis?
Du hast mindestens einen sehr guten Pflichtschulabschluss?
Du bist am Computer zu Hause und auch handwerklich geschickt?

Wir bilden dich zum/r Vermessungstechniker/in aus. Im Außendienst lernst du die Hand-
habung zahlreicher Vermessungsgeräte und die Durchführung aller Vermessungsmetho-
den mit den nötigen mathematischen Grundlagen. Im Innendienst lernst du die Berech-
nung aus den Messergebnissen, die Umsetzung der Daten am Computer mit einem 
CAD-Programm und die Erstellung verschiedener Pläne und Layouts.

Der Beruf ist sehr abwechslungsreich und reicht von Grenzvermessungen über Bauab-
steckungen bis zu hochgenauen Rutschungs- und Kontrollvermessungen. 
Ernsthafte Interessenten schicken ihre Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an: 
bernhard@bernhardender.at

Lehrzeit: 3,5 Jahre 
(für Maturanten und 
Fachschulabsolventen: 
2,5 Jahre)
Lehrbeginn: 
so bald als möglich
Lehrlingsentschädi-
gung: 600 EUR brutto 
im ersten Lehrjahr
Berufsschule: Wels/
Oberösterreich 
(Blockschule)



Dore und d’Wäalt
D’Fasnat isch scho längscht vrbei

allgemein seit ma, dass sie kurz und luschtig gsi sei.
A glungenes Krönzle hot as gea und a Frühstück für Froua, zum amol richtig schwätze 

über Gott und d’Wäalt und wahrschinle über die nöie moderne Frühlingsfäatze.
Und a Krönzle für die Pensionischte mit Kueche, Kaffee und a bitzle an Wi

was ka no schöner si?
Junge Froua hond für Schwung gsorged und zwo Goißa us dem Wold

welas olte Herz blibt be so viel Temprament gonz kolt.
Wer num so fit ischt, hot ou am Fernseher künne lache

und drzui a paar Küechle bache.
A Steigerung i der Fasnat ischt s’Herrekrönzle gsi und gesittet wie i hoff

soviel Mä im Adler, do ischt doch verlässle Ordnung im gonze Dorf.
Dät ma denke, oje – oje,

Spitzbuebe schloipfed üsa hart vrspärets Gäald über de Schnee.
Do ischt guet werke of dr Bank und Fasnat ischt derzui,

wenn alle böse Froua sind dahui.
Des Beschte, dass Dore amol vorkut i der ZIB

ou wenn as nochar 6 Wucha of der Bank kui Gäald me git.
S’Dorer Gäald isch jetz im Bordell, des hommer drvu

of die Idee hettemer doch säal künne ku.

Mir sind z’friede und fröied üs was mir sind
und was des nöü agfange Johr no bringt.

Viel warma Sunneschi hetted mir gern
a schöne Rois nö oder fern,

de Friede in Familia, der dia gonze Wäald erneuert,
nette Begegnunga mit Mensche, die üsa Lebe erfreued.

An nöüe Papscht wünsched mir üs, der des gonz Christevolk nöü belichtet,
der viellicht in ar Mietwohnung läabt und of die rote Schühle verzichtet.

It oen in goldena Paläschte und mit Milliardebesitz
und zur gliche Zit Millione Kind verhungeret – isch des it an Witz?

Mir hoffed of Begeischterung neu –
und bliebed üserer Kirche treu!

Von Martin Österle
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